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Du siehst die leuchtende Sternschnuppe
nur dann, wenn sie vergeht!

Friedrich Hebbel

Jörg Fellermann
*3.9.1955   † 6.7.2014

In diesem Juli erreichte uns die sehr traurige Nachricht, dass
Jörg  Fellermann, Geschäsführer der Deutschen Gesellscha

für Supervision, nach längerer Krankheit viel zu früh vom Tod
ereilt worden ist. Er wurde 58 Jahre alt. Die DGSv, in die er 1990
eintrat und deren Geschäe er seit 1997 führte, hat noch wenige
Wochen vor seinem Tod ihr 25-jähriges Bestehen gefeiert. Daran
konnte er leider wegen seiner Krankheit nicht mehr teilnehmen.

Die großen Verdienste, die sich Jörg Fellermann um die Ent-
wicklung und Gestaltung der DGSv zu einem anerkannten pro-
fessionalisierten Berufsverband erworben hat, sind unbestreit-
bar. In seiner Person verbanden sich vor allem überzeugende
Professionalität, eine ausstrahlende berufliche Identität wie eine
personenbezogene Kunst, Kolleginnen und Kollegen zur enga-
gierten verbandsbezogenen Mitarbeit zu gewinnen. Begleitet
wurde dies von einer Warmherzigkeit und Lebendigkeit, die wir
sehr vermissen werden.

Wir, Herausgeber und Redaktion dieser Zeitschri, trauern
desgleichen um unseren ehemaligen Kollegen in der Redaktion
und als Geschäsführer. Vom Jahre 2002 an gehörte er zur Re-
daktion, bis er dann zusätzlich zwischen 2003 und 2006 die Re-
daktionsgeschäsführung übernahm. Neben seiner hauptberuf-
lichen Tätigkeit war er in dieser Zeit mit Herz und Sinn unserer
Zeitschri verpflichtet. Er setzte zukunsweisende Impulse, be-
reicherte mit seinen kreativen Ideen und garantierte eine gedeih-
liche Zusammenarbeit zwischen dem Beltz-Verlag und der
 Redaktion. Dafür gilt ihm großer Dank.

Aufrichtig betrauern wir seinen Tod, ehren sein Leben und
werden ihn in einem guten Andenken behalten. 
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